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1 Vorhabensträger 

Auftraggeber für den vorliegenden Überschwemmungsnachweis ist die Firma Mi-

chael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG, Moosmüllerweg 9, 85055 Ingolstadt. 

2 Darstellung der Baumaßnahme 

Im Gebiet der Stadt Ingolstadt soll für die Erweiterung eines bestehenden Gewer-

bebetriebes ein neues Gewerbegebiet ausgewiesen werden [1]. Der Geltungsbe-

reich des Bebauungs- und Grünordnungsplans umfasst die Flurnummern 46/4, 

46/5, 46/24, 868, 869, 947, 947/21 (Teilfläche), 948/6, 950, 952, 953/1, 955/4 (Teil-

fläche), 955/5 (Teilfläche), 955/9, 955/12, 955/13 der Gemarkung Mailing, Stadt In-

golstadt (siehe Abbildung 2-2). Insgesamt beinhaltet der Bebauungsplan eine Flä-

che von ca. 17.515 m², welche sich wie folgt aufteilt: 

- Recyclinghalle (Gründach):      ca. 1.600 m² 

- Lager- und Fahrflächen (befestigt, z.B. Asphalt):  ca. 5.180 m² 

- Zufahrt Hinterlieger (unbefestigt, z.B. Schotter):  ca. 385 m² 

- Grünflächen:       ca. 9.510 m² 

- Hochwasser-Schutzdeich:     ca. 505 m² 

- Wasserfläche (Mailinger Bach):    ca. 335 m² 

Summe:       ca. 17.515 m² 

Das Planungsgebiet liegt am nord-östlichen Rand des Ingolstädter Ortsteils Mailing 

im Gebiet der Stadt Ingolstadt und grenzt direkt an den Mailinger Bach an bzw. 

beinhaltet diesen in einem Teilbereich (siehe Abbildung 2-1). Es wird von Osten 

über die Straße „Am Mailinger Bach“ erschlossen. Zudem besteht im Süd-Westen 

ein Anschluss an die „Hadergasse“.  

Im Norden wird das Plangebiet durch die Regensburger Straße eingegrenzt. Im Sü-

den und Süd-Westen grenzt bestehende Bebauung an. Im Nord-Westen befinden 

sich Grünflächen bzw. der Mailinger Bach an der Grenze des Bebauungsplans. 

Das Gelände ist überwiegend eben auf einer Höhe von ca. 364 - 365 m. ü. NHN. 
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Abbildung 2-1: Lage des Gewerbegebietes "Mailing - Recyclinghalle am Mailinger Bach" in 
Mailing (Quelle Geobasisdaten [2], ohne Maßstab) 

 

Für die Maßnahme wurde durch das Büro IFB Eigenschenk aus Deggendorf mit 

Datum vom 20.11.2018 ein Baugrundgutachten erstellt [3]. Im Rahmen der Bau-

grunduntersuchungen wurden unter dem Oberboden bzw. teilweise vorhandenen 

Auffüllungen überwiegend gemischtkörnige Flussablagerungen sowie fluviatile 

Kiese und Sande erkundet. Die kf-Werte werden für die Flussablagerungen mit 

1∙10-5 m/s bis 1∙10-11 m/s angegeben. Die darunter liegenden Kiese und Sande wei-

sen Durchlässigkeitswerte von 1∙10-2 m/s bis 5∙10-7 m/s auf. An allen Erkundungs-

stellen wurde das Grundwasser in Tiefen zwischen 0,6 m und 1,5 m unter Gelän-

deoberkante angetroffen. Gemäß Abstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt In-

golstadt am 29.03.2023 ist, trotz nicht ganz günstiger Verhältnisse, eine Versicke-

rung vor Ort denkbar. Vorausgesetzt wird der Austausch der undurchlässigen 

Schichten bis zu den durchlässigen Schichten. 

Durch das Gewerbegebiet wird eine im HQ100-Fall überschwemmte Fläche über-

plant. Diese ist als Überschwemmungsgebiet vorläufig gesichert (Datum der Be-

kanntmachung: 12.09.2018). Anhand durchgeführter hydraulischer Berechnungen 
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durch INROS LACKNER SE [4] und WipflerPLAN Planungsgesellschaft mbH wurde 

ein Verlust an Retentionsvolumen von ca. 1.200 m³ ermittelt. Dieses wird auf dem 

Flurstück 947 nördlich des Mailinger Bachs durch einen Geländeabtrag mit einem 

Volumen von ca. 1.300 m³ ausgeglichen. 

Die Recyclinghalle soll durch einen Hochwasser-Schutzdeich vor Überschwem-

mungen geschützt werden. Gemäß der Abstimmung am 29.03.2023 [6] soll der Pla-

nung des Hochwasserschutzdeiches ein Bemessungshochwasser HQ100 +15 % Kli-

maänderungsfaktor + 50 cm Freibordmaß zugrunde gelegt werden. Der Wasser-

spiegel für ein HQ100 +15 % liegt bei 364,36 m.ü.NHN. Dementsprechend wird die 

Deichkrone auf eine Höhe von 364,86 m.ü.NHN angepasst. Das Urgelände liegt auf 

einer Höhe von ca. 364,00 m.ü.NHN. Das geplante Geländeniveau der Hallener-

weiterung liegt bei 364,45 m.ü.NHN., damit ergibt sich luftseitig eine Deichhöhe von 

41 cm, wasserseitig eine Höhe von 86 cm. 

Die Deichkrone wird mit einer Breite von 3 m geplant, die Böschungsneigungen, 

sowohl luft- als auch wasserseitig mit 1 : 3. Auf Grund der geringen Stauhöhe und 

der flachen Böschungsneigungen kann auf einen statischen Nachweis verzichtet 

werden. 

Für das Bauleitplanverfahren ist eine Umweltverträglichkeitsvorprüfung nicht erfor-

derlich, da im Zuge des aufzustellenden Bebauungsplans eine Umweltprüfung nach 

BauGB durchgeführt wird (§50 UVPG). 
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Abbildung 2-2: Plan Entwurfsgenehmigung Bebauungs- und Grünordnungsplan (Quelle: 
WipflerPLAN [5], ohne Maßstab) 

3 Bestehende Verhältnisse 

Die hydrologischen Daten zur Bestimmung des hundertjährlichen Überschwem-

mungsgebietes wurden zusammen mit dem 2d-hydraulischen Modell vom Wasser-

wirtschaftsamt Ingolstadt zur Verfügung gestellt (s. auch Kapitel 4.1).  
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4 Hydraulischer Nachweis 

4.1 2d-hydraulisches Modell 

Das 2d-hydraulische Modell zur Ermittlung der Überschwemmungsgebiete wurde 

im Zuge der Ermittlung der Hochwassergefahrenkarten im Jahre 2013 erstellt und 

konnte vom WWA Ingolstadt für die vorliegende Untersuchung zur Verfügung ge-

stellt werden. Darin enthalten waren bereits die Abflüsse für ein hundertjährliches 

Hochwasserereignis (HQ100). Dem Gutachten von INROS Lackner SE [4] ist zu ent-

nehmen, dass der Simulation eine stationäre Betrachtung zu Grunde liegt, jedoch 

nach Entscheidung des Bay. Landesamt für Umwelt diese – unabhängig von stati-

onären Verhältnissen – nach 48 h zu beenden ist. 

Auf eine nähere Beschreibung des 2d-hydraulischen Modells wird auf das Gutach-

ten von INROS Lackner SE [4] verwiesen. 

4.2 Überflutungsgeschehen Istzustand HQ100 

Die Leistungsfähigkeit des Mailinger Baches ist nicht ausreichend, um den ankom-

menden hundertjährlichen Hochwasserabfluss zu fassen. Immer wieder kommt es 

entlang des Gewässerverlaufs zu Ausuferungen. Auf Höhe der Fläche für den Re-

tentionsraumausgleich (Flur-Nr. 947) ufert der Mailinger Bach zu beiden Seiten aus. 

Durch die linksseitige Ausuferung in Richtung der Retentionsfläche stellen sich 

Fließtiefen bis ca. 0,35 m ein. Die rechtsseitige Ausuferung breitet sich teilweise bis 

zu Bestandsgebäuden aus, es stellen sich Fließtiefen bis ca. 0,40 m ein. Das oben 

beschriebene ermittelte Überschwemmungsgebiet für den Istzustand findet sich in 

Anlage 2.2.

4.3 Überflutungsgeschehen Planzustand HQ100 

Im Planzustand wird die Ausuferung auf die zur Hallenerweiterung vorgesehene 

Fläche (Flur-Nr. 950) durch den geplanten Hochwasserschutzdeich (siehe Abbil-

dung 4-1 vgl. Kapitel 2 unterbunden). Die Mulde zum Ausgleich des verloren ge-

henden Retentionsraums (Flur-Nr. 947, vgl. Kapitel 4.5) wird wie gewollt vollständig 

geflutet. Ansonsten stellt sich das Überschwemmungsgebiet im Planzustand bei ei-

nem hundertjährlichen Hochwasserereignis analog zum Istzustand ein. Das be-

schriebene ermittelte Überschwemmungsgebiet für den Planzustand findet sich in 

Anlage 2.3. 

4.4 Differenzen 

Durch den Einbau der Planung in das 2d-hydraulische Modell kommt es im Bereich 
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des geplanten Hochwasserschutzdeiches zu keiner Veränderung der Wasserspie-

gellagen. Durch die Retentionsmulde werden die maximalen Wasserspiegel im 

rechten Vorland des Mailinger Baches (auf der gegenüberliegenden Seite der 

Mulde) um wenige Zentimeter abgesenkt. Im Bereich der geplanten Hallenerweite-

rung südlich des Hochwasserschutzdeiches wird wie angedacht die Ausuferung in 

diese Richtung nach Süden verhindert, was sich in den negativen Wasserspiegeldif-

ferenzen darstellt. Die Wasserspiegellagen im Bereich der Retentionsmulde verän-

dern sich nicht. Auswirkungen auf Dritte lassen sich nicht erkennen. Die Darstellung 

der Wasserspiegel-Differenzen findet sich im Lageplan in Anlage 2.4.

4.5 Retentionsraum 

Durch die Hochwasserschutzmaßnahme geht Retentionsraumvolumen in Höhe von 

rund 1.200 m³ verloren. Für einen Retentionsraumausgleich steht eine Ausgleichs-

fläche auf der Flur-Nr. 947 zur Verfügung. Durch Abgrabungen (siehe Abbildung 

4-1) kann zusätzliches Volumen in der Mulde von mindestens 1.300 m³ geschaffen 

werden. Der Retentionsraumverlust durch die Hochwasserschutzmaßnahme kann 

somit vollumfänglich ausgeglichen werden. 

Die Retentionsmulde ist mit einer Böschungsneigung 1:7 vorgesehen. Die Stillwas-

serfläche mit einer Fläche von ca. 50 m² wurde anhand der Wasseroberfläche auf 

dem Niveau des stehenden Gewässers zwischen dem Bachbett und dem geplanten 

Retentionsbecken berücksichtigt. Die geforderte Anbindung (siehe [6]) der Freiwas-

serfläche ist im Modell als ein Durchlass DN1000 berücksichtigt. Die als Grünland 

vorgesehene Fläche ist um ca. 40 cm abgetragen, der Bereich zur Entwicklung ei-

ner wechselfeuchten Zone mit ca. 60 cm. 
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Abbildung 4-1: Überschwemmungsberechnung WipflerPLAN; Fließtiefen im PLAN-Zustand 
(ohne Maßstab) 
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5 Zusammenfassung 

Maßgebend für die geplante Bauland-Ausweisung sind die Vorgaben des §78 Was-

serhaushaltsgesetz (WHG) [7]. Demnach ist die Ausweisung neuer Baugebiete in 

festgesetzten Überschwemmungsgebieten im Außenbereich untersagt, dies gilt 

ebenso für vorläufig gesicherte Überschwemmungsgebiete. Abweichend davon 

kann die Ausweisung neuer Baugebiete ausnahmsweise zugelassen werden, wenn 

folgende Punkte erfüllt sind:  

1. es bestehen keine anderen Möglichkeiten der Siedlungsentwicklung oder können 

geschaffen werden, 

2. das neu auszuweisende Gebiet grenzt unmittelbar an ein bestehendes Baugebiet 

an, 

3. eine Gefährdung von Leben oder Gesundheit oder erhebliche Sachschäden sind 

nicht zu erwarten, 

4. der Hochwasserabfluss und die Höhe des Wasserstandes werden nicht nachteilig 

beeinflusst, 

5. die Hochwasserrückhaltung wird nicht beeinträchtigt und der Verlust von verloren 

gehendem Rückhalteraum wird umfang-, funktions- und zeitgleich ausgeglichen, 

6. der bestehende Hochwasserschutz wird nicht beeinträchtigt, 

7. nachteilige Auswirkungen auf Oberlieger und Unterlieger sind nicht zu erwarten, 

8. die Belange der Hochwasservorsorge sind beachtet und 

9. die Bauvorhaben werden so errichtet, dass bei dem Bemessungshochwasser 

nach § 76 Absatz 2 Satz 1, das der Festsetzung des Überschwemmungsgebie-

tes zugrunde liegt, keine baulichen Schäden zu erwarten sind. 

 

Die Punkte 1 und 2 sind städtebaulicher Natur und somit nicht Gegenstand des 

vorliegenden Überschwemmungsnachweises.  
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Mit dem 2d-hydraulischen Überschwemmungsnachweis konnte der rechnerische 

Nachweis erbracht werden, dass sich die bestehenden Verhältnisse durch die ge-

plante Baulandausweisung nicht nachteilig verändern. Insbesondere wird nachwie-

sen, dass der verlorengehende Rückhalteraum umfang-, funktions- und zeitgleich 

ausgeglichen werden kann. Die Einhaltung der Punkte 3 bis 9 des § 78 WHG kann 

mit dem vorliegenden Gutachten somit rechnerisch bestätigt werden.  

Aufgrund der marginalen Abflussveränderung sind keine negativen Auswirkungen 

auf den Mailinger Bach bzw. auf die Hochwassersituation der umliegenden Flächen 

zu erwarten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Entwurfsverfasser.     

Pfaffenhofen, den 24.11.2023    

geändert, den 02.04.2024    

 

 

 

 

________________________ 

WipflerPLAN 
Planungsgesellschaft mbH 

M. Sc. Reinhard Bauer 
Dr. Thomas Büche 





B
16a

B16a

B16a

S
t 2335

S
t 2

3
3
5

St 2231
St 2231

K
r 

E
I 3

9
Kr IN 11

Kr IN 11

K
r 
E

I 3
8

K
r 
IN

 1
0

Kr IN 12

B
A

B
 A

9

B
A

B
 A

9

St 2335

K
r E

I 3
7

K
r E

I 3
4

Kr IN
 7

Kr EI 34

St 2335

S
t 2

22
9

nach M←nchsm←nster �

nach G
roäm

ehring �

nach Oberdolling�

←
n
a
ch

 K
ü
sch

in
g

na
ch

 K
üs

ch
in

g�

nach Manching �
←
 
nach

 U
nse

rnherrn

→
 N

←
rn

b
e
rg

 - M
←
n
ch

e
n
 �

Kr IN
 18

Kreisfreie Stadt Ingolstadt

Mailing

Landkreis Eichstött
Gemeinde Groämehring

Landkreis Eichstött
Gemeinde Küsching

← nach Ingolstadt

←
 nach Ingolstadt

← nach Ingolstadt

←
 
nach

 In
golst

adt

Donau ~>

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG
Hallenneubau - ßberschwemmungsnachweis

Blattgrüäe: 0.420 x 0.297 = 0.125 m²Datei: P:\PROJEKTE\6217.002\5_Planungen\3_Genehmigungsplanung\2_Wasserrechtsantröge\Plöne\6217.002_GP_ßK01.dwg | Plotdatum: 29.11.2023, 08:40 Uhr | Benutzer: dr

Projekt:

Maästab:

Projekt Nr.:

Datum:

Aufgestellt:

gezeichnet:

gepr←ft:

gezeichnet:Art der Änderung: Datum:Index:

Planinhalt:

Plan-Nr./Index:

Architekten
Bauingenieure
Vermessungsingenieure
Erschlieäungströger

Hohenwarter Straäe 124
85276 Pfaffenhofen / Ilm
Tel.: 08441 5046-0

info@wipflerplan.de
www.wipflerplan.de

WipflerPLAN
Planungsgesellschaft mbH

Entwurfsverfasser:

Lagesystem:

Hühensystem:

Plangrundlagen:

6217.002

GP ßK01

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG

Hallenneubau - ßberschwemmungsnachweis

Stadt Ingolstadt GENEHMIGUNGSPLANUNG

ßbersichtskarte

1:25.000 R. Bauer

D. Reisner

R. Bauer

24.11.2023

Anlage: 2.1

UTM 32

m.←.NHN
(DHHN 2016)

Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung
Stand vom 17.11.2023

Vorhabenströger:

Moosm←llerweg 9
85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 36720

info@oblinger-recycling.de

GmbH & Co KG

Michael Oblinger

Fax: 0841 37431

Recycling GmbH & Co KG

Oblinger Recycling 

..........................









TECHNIK

LAGERBOX 1

LAGERBOX 9

LAGERBOX 8

LAGERBOX 7

LAGERBOX 5

LAGERBOX 4

LAGERBOX 3

LAGERBOX 2

TECHNIK

ARCHIVBßRO
BßRO

WC H WC D

LAGERBOX 6

OK GEL. neu = 364,45 ‰.NHN.

(Auff‰llung) -0,02

WERKSTATT 1

(Containerreparatur)

WERKSTATT 2

(Containerreparatur)

WERKSTATT 3

(Containerreparatur)

1
9

B
e
rg

e
n
g
ru

e
n
s
tra

ß
e

H
a
d
e
rg

a
s
s
e

1
�

47

956

A
m

 M
a
ilin

g
e
r B

a
ch

Mailinger Bach

Regensburger Str.  (K
r IN 11)

7
9

5 5�

948

46�� 46��5

955���

955���95�

95���

46�4
46��

46��

955�5

46��4

46���

46�5

46���

46���

46���

46���

46���

94
7��

955���
955�9

955�4

945

9�8��

946

95�

947

867

868

869

86
6

946��

86
5

86
4

947��

949

94
7���

9����

3
6
4
.3

0

3
6
4
.4

8

3
6
4
.2

6

3
6
4
.3

5

3
6
4
.1

9

3
6
4
.2

2

3
6
3
.9

9

3
6
3
.7

0

3
6
3
.6

9

364.35 364.03

363.99

3
6
3
.9

5

3
6
4
.1

8

364.09

(Acker)

364.05 364.06
364.19 3

6
4
.2

8

3
6
4
.2

3

364.07363.94
363.99

364.03 363.97
363.97

(Acker)

364.49

364.30364.14 364.17

364.30
363.98

364.00

364.01

364.14
364.23

364.18363.92

363.92
363.98

364.04

364.13

363.90

363.94363.65363.64

364.25

363.94

363.94

363.89
364.01364.43

365.67

366.09

366.04

364.31

366.07

E

E
E

E
E

E

E

E

E

E

E E E
E

E
E

E
E

E
E

E

E

E

E

E

E
E

E
E

E
E

E

E
E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E

E
E

E

E
E

E
E

E
E

E
E

E

E
E

E

E
E

EEEEE
E

E
E

E
E

E
E

E

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T

T

T

T

T

T

T
T

T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T

T
T

T

T
T

T

TT

T
T

T
T

T

T
T

TT

T
T

T
T

T

TTT

T
T

T

T

K
K

KK

K
K

K K
K

K

KK
KK

K
K

K
K

K

K

K
K K

K

K

K

K

K

K

K
K

K

K

K
K

K
K

K
K

K

T
T

T

T
T

T

T

T

T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T

T
T

T
T

T
T

T
T

T
T

T

T

T

T

T

T

T

T

T

T

K
K

K
K

K
K

K
K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

SB

SB

SB
SB S

B

SB
SB

SB
SB

SB
SB

SB

SB

SB

S
B

S
B

SB

S
B

S
B

S
B

S
B

N
S

N
S

N
S

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

SB

SB

SB

SB

SB
SB

SB

SB

SB

SB

SB
SB

SB

SB

SB

N
S

N
S

N
S

N
S

N
S

N
S

N
S

N
S

N
S

N
S

N
S

N
S

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS

NS
NS

SB

N
S

N
S

NS

N
S

NS

NS NS
NS

NS

NS
NS

NS

NS

NS

NS

N
S

N
S

N
S

N
S

NS

NS
NS

NS
NS

NS
NS

NS
NS

NS
NS

N
S

G
G

G
G

G

G

G

G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G

G
G

G
G

G

G

G
G

G
G

G
G

G

G
G

G G

G

G
G

G

G

G

G
G

G
G

G
G

G
G

G
G

G

G

G

G
G

G

Versickerungsmulde
HNot‰berlauf
HWsp. Stau
HSohle i.M.

V

=
=
=

=

m+NHN
m+NHN
m+NHN

m³
A S, mittel =
NBü =

m²

363.80
363.80
363.57

220
40

1:3

364.07364.00364.00 364.07364.07364.00

B

B

A Best. Mischwasser

Entlastungskanal DN 1800

Schutzstreifen 4.0m

Schutzstreifen 4.0m

38,28m
DN 300 B

363,38

36,91m

DN 300 B
19,02mDN 300 B

5
5
,1

4
m

D
N

 5
0
0
 B

7,
45

m
D

N
 5

00
 B

361,93

8,86mDN 600 B 48,76m

DN 600 B

37,40m
DN 600 B

10323620

S 362,18
D 364,55

10323624

S 361,77
D 364,23

10318601

S 360,72
D 366,70

10323622

S 361,91
D 364,28

10323623

S 361,83
D 363,92

10323617

S 361,97
D 364,39

10323621

S 362,03
D 364,54

S-5099

P
V

C
 8

0
/1

,0

P
V

C
 7

5

A
W

 5
0
x4

.6
 P

E
-X

a

A
W

 3
2
*3

.0
 P

E
-H

D

A
W

 5
0
x4

.6
 P

E
-X

a

A
W

 5
0
*4

.6
 P

E
-H

D

A
W

 3
2
*3

.0
 P

E
-H

D

VW 100 PVC

A
W

 5
0

*4
.6

 P
E

-H
D

V
W

 1
00

 P
V

C

V
W

 1
0
0
 P

V
C

UH-3291

UH-2255

N
Y

2Y
-J 5*10 sh 60

NYY-J 4*10

NYY-J 4*10

N
Y

2Y
-J 5*10 sh 60N

Y
2Y

-J 5*10 sh 60

N
Y

Y
-J 4

*1
0

N
Y

2Y
-J 5*10 sh 60

D
N

 2
5
0
 S

T

63x5,8 PE 100

AGD 25 St Ka

A
G

D
 2

5
 S

t K
a

A
G

D
 2

5
 S

t K
a

V
G

D
 1

5
0
 S

t K
a
 4

V
G

D
 1

5
0
 S

t K
a
 4VGD 100 St Ka 4

V
G

D
 8

0
 S

t K
a
 4

V
G

D
 1

0
0
 S

t K
a
 4 AGD 50*4.6 PE-HD

AB-47

S-6909

D115

S 360,54
D 365,54

D116

S 360,49
D 364,33

D113

S 360,61
D 364,02

D112

S 360,68
D 364,11

78,62m   1800B

82,32m
   1800B

64,57m
   1800B

4
7
,4

5
m

   1
8
0
0
B

8
6
,4

7
m

   1
8
0
0
B

->

->

->

->

->

A

E
E

Deich
OK 364.86 m ‰.NHN
Breite 3.00 m
Bü 1:3

RKB 1
vgl. Bodengutachten
v. 24.10.2018

RKB 2
vgl. Bodengutachten
v. 24.10.2018

D

D

RKB 3
vgl. Bodengutachten
v. 24.10.2018

RKB 5
vgl. Bodengutachten
v. 24.10.2018

RKB 4
vgl. Bodengutachten
v. 24.10.2018

363.57 m ‰.NHN
gepl. Muldensohle 3.00

3.00

5
0
.0

0

32.00

4,00

C
C

1.62

HQ100

HQ100

HQ100

HQ100

M
ailinger Bach ~>

Mailinger Bach ~>

BD

ß

ß

ß

ß

H
a
d
e
rg

a
sse

Hadergasse

A
m

 M
ailinger B

ach

A
m

 M
a
ilin

g
e
r B

a
ch

Stadt Ingolstadt
Gemarkung Mailing

364.86 m ‰.NHN

gepl. Deichoberkante

364.86 m ‰.NHN

gepl. Deichoberkante

Lörmschutzwand
H = 3,50 m
L = 16,25 m

Zaun
H = 3,00 m
Hochwasserangepasste
Ausf‰hrung
(offen bis OK Deich)

Tor
B = 5 m

Gepl. Gelöndeniveau

364.45 m ‰.NHN

1.17

Bü 1:3

Bü 1:3

Bü 1:3
Bü 1:3

Bü 1:3

Bü 1:3
Bü 1:3

Regensburger Straäe

Kr IN 11

RR

Stau-Wsp 363.80

Stau-Wsp 363.80

B
ü
 1

:3

n
 ~

 1
,5

%
 �

363.80

363.50

Pflegezufahrt
B = 3,00 m
n ~ 7,0%

2.52

1.23
0.50

3.06

Not‰berlauf Mulde
als Eintiefung im Gelönde
� kein Engriff in Wurzelbereich
B ~ 3,0 m; n ~ 1,5%

gepl. Regenrohr
� schematische Darstellung
� genaue Planung zu spöteren Zeitpunkt
� mit R‰ckstauklappe !

3
0
0
 H

P
P

 �
1
8
,2

0
 m

 -
 5

.0
←

Retentionsausgleich
Gelönde OK min. 364,00 m+NHN
Stau-Wsp (HQ100+Klima) 364,36 m+NHN
N Bü 1:7
mittlerer Gelöndeabtrag ~ 40 cm

VRetentionsausgleich 1.300 m³
VRetentionsraumverlust 1.200 m³

Bü 1:7

B
ü 1:7

B
ü 1:7

Bü 1:7

Stillwasserflöche
~ 50m²

Flöche f‰r
Retentionsraumausgleich
Abgrabung ca. 60 cm

Flöche f‰r
Retentionsraumausgleich
Abgrabung ca. 40 cm

-0.40

-0.60

3.00

TF6

TF6

TF7

TF5

TF5

TF8

TF8

TF6

TF10

TF9

TF9

345,67

226/2

E E

K K

T T T

G G

MS MS

NS NS

SB SB

B B

LEGENDE:

festgesetztes
ßberschwemmungsgebiet

Biotop IN-2239 u. 2242
mit Angabe der Teilflöche

Hochwasser-
gefahrenflöchen HQ100

Bodendenkmal

ß

BD

HQ100 Entwurfsvermessung

amtl. Flurst‰cksgrenze
mit Flurst‰cksnummer

Schotterflöche
Planung private Gr‰nflöche

geplante befestigte
Flöche

Dammbüschung
mit Angabe der Neigung1

:3Geplante Mulde

Einschnittsbüschung
mit Angabe der Neigung1

:3

Bestehender Mischwasserkanal mit Angabe von Schachtbezeichnung,
Nennweite, Material, Schachtabstand, Sohlgefölle, Rohrsohlhühe und Flieärichtung343,67

DN300 SB
-12,34m-
→5,4←

M01

Anschlussleitung Regenwasserkanal 
DN 150 PP

RR

Bestehende Wasserleitung mit Angabe von Nennweite und MaterialDN150 PVC

Fa. Kabel Deutschland
Bestehende Kabeltrasse laut Bestandsplönen der

Fa. Telekom
Bestehende Telefonleitung laut Bestandsplönen der

Stadtwerke Ingolstadt
Trasse der verlegten Leitungen laut Bestandsplönen der 

Stadtwerke Ingolstadt
Bestehende Gasleitung laut Bestandsplönen der

Stadtwerke Ingolstadt
Bestehende Mittelspannungsleitungen laut Bestandsplönen der

Stadtwerke Ingolstadt
Bestehende Niederspannungsleitungen laut Bestandsplönen der

Stadtwerke Ingolstadt
Bestehende Straäenbeleuchtung laut Bestandsplönen der

Stadtwerke Ingolstadt
Bestehende Breitbandkabel laut Bestandsplönen der

Die Leitungen wurden aus den Bestandsplönen der Spartentröger ‰bernommen. F‰r die
Vollstöndigkeit und Genauigkeit der Lage wird keine Gewöhr ‰bernommen.  Zur
Ausf‰hrung sind die Bestandsunterlagen beim jeweiligen Spartentröger einzuholen.

Einschnittsbüschung
lt. Retentionsausgleich

geplante
Lörmschutzwand

Abgrenzung unterschiedl.
Nutzung gem. B-Plan

-0.40 Tiefe der Abgrabung

üffentl. Gr‰nflöche

Hühenlinien Bestand
Äquidistanz: 0,5m428.00

festgesetzte Ausgleichs-
flöche lt. B-Plan

TF6

Blattgrüäe: 0.671 x 0.594 = 0.399 m²Zeichnung: P:\PROJEKTE\6217.002\5_Planungen\3_Genehmigungsplanung\Plöne\Hochwasserschutz\6217.002_GP_LP01,SC01,SC02,SC03_2021.dwg

W
ip

fle
r 

P
L
A

N
 P

la
n
u
n
g
sg

e
se

lls
ch

a
ft
 m

b
H

Projekt:

Maästab:

Projekt Nr.:

Datum:

Aufgestellt:

gezeichnet:

gepr‰ft:

gezeichnet:Art der Änderung: Datum:Index:

Planinhalt:

Plan-Nr./Index:

Architekten
Bauingenieure
Vermessungsingenieure
Erschlieäungströger

Hohenwarter Straäe 124
85276 Pfaffenhofen / Ilm
Tel.: 08441 5046-0

info@wipflerplan.de
www.wipflerplan.de

WipflerPLAN
Planungsgesellschaft mbH

Entwurfsverfasser:

Lagesystem:

Hühensystem:

Plangrundlagen:

6217.002

GP LP01b

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG

Hallenneubau - ßberschwemmungsnachweis

Stadt Ingolstadt GENEHMIGUNGSPLANUNG

Lageplan
Straäenbau und Entwösserung

1:500 R. Bauer

D. Reisner

R. Bauer

03.01.2024

Anlage: 2.3

UTM 32

m.‰.NHN
(DHHN 2016)

Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung
Digitale Flurkarte: Stand 05/2018
Vermessung: Fa. Oblinger vom 27.07.2011
Befliegungsdaten: Stand vom 20.03.2023
Bebauungsplan: Stand vom 17.11.2023
Hallenplanung: Stand vom 10.02.2021

Vorhabenströger:

Moosm‰llerweg 9
85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 36720

info@oblinger-recycling.de

GmbH & Co KG

Michael Oblinger

Fax: 0841 37431

Recycling GmbH & Co KG

Oblinger Recycling 

..........................

01.02.2024Verkleinerung Not‰berlauf in Mailinger Graben D. Reisnera

02.04.2024Aktualisierung Biotope & Retentionsausgleich D. Reisnerb





916

916

9��/13

9
�
�
/
12

9
�
�
/
9

947

9
4
7
/
2

947/1

900/1

46/24

9�0

9
4
7
/
2
1

949

938/1

94�

946/1

946

9�2

9�3/1

9��/4

9��/�

948/7

948/6

F

1
2

W

46/2�

4
6
/
2
3

46/21

46/19

46/22

46/20

37/3

34/6

46/10

46/16

46/18

46/14

46/1�

46/13

1048/6

46/12

46/11

46/4

46/�

46/7

46/8

46/9

46/1

46

46/2

46/3

5a

F

4

9

F

19

F

F

P

F

1�

F

1�

P

9

2
5

F

F

7

3

5

7

TECHNIK

LAGERBOX 1

LAGERBOX 9

LAGERBOX 8

LAGERBOX 7

LAGERBOX 5

LAGERBOX 4

LAGERBOX 3

LAGERBOX 2

TECHNIK

ARCHIVBßROBßRO

WC H WC D

LAGERBOX 6

OK GEL. neu = 364,50 �.NN.

(Auff�llung) -0,02

WERKSTATT 1

(Containerreparatur)

WERKSTATT 2

(Containerreparatur)

WERKSTATT 3

(Containerreparatur)

364.86 m NHN
Gepl Dammoberkante

Gepl. Gelöndeniveau
364.45 m NHN

916

916

9��/13

9
�
�
/
12

9
�
�
/
9

947

9
4
7
/
2

947/1

900/1

46/24

9�0

9
4
7
/
2
1

949

938/1

94�

946/1

946

9�2

9�3/1

9��/4

9��/�

948/7

948/6

F

1
2

W

46/2�

4
6
/
2
3

46/21

46/19

46/22

46/20

37/3

34/6

46/10

46/16

46/18

46/14

46/1�

46/13

1048/6

46/12

46/11

46/4

46/�

46/7

46/8

46/9

46/1

46

46/2

46/3

5a

F

4

9

F

19

F

F

P

F

1�

F

1�

P

9

2
5

F

F

7

3

5

7

Wasserspiegel HQ100: 364.30 m NHN
Wasserspiegel HQ100+15%: 364.36 m NHN

916

916

9��/13

9
�
�
/
12

9
�
�
/
9

947

9
4
7
/
2

947/1

900/1

46/24

9�0

9
4
7
/
2
1

949

938/1

94�

946/1

946

9�2

9�3/1

9��/4

9��/�

948/7

948/6

F

1
2

W

46/2�

4
6
/
2
3

46/21

46/19

46/22

46/20

37/3

34/6

46/10

46/16

46/18

46/14

46/1�

46/13

1048/6

46/12

46/11

46/4

46/�

46/7

46/8

46/9

46/1

46

46/2

46/3

5a

F

4

9

F

19

F

F

P

F

1�

F

1�

P

9

2
5

F

F

7

3

5

7

TECHNIK

LAGERBOX 1

LAGERBOX 9

LAGERBOX 8

LAGERBOX 7

LAGERBOX 5

LAGERBOX 4

LAGERBOX 3

LAGERBOX 2

TECHNIK

ARCHIVBßROBßRO

WC H WC D

LAGERBOX 6

OK GEL. neu = 364,50 �.NN.

(Auff�llung) -0,02

WERKSTATT 1

(Containerreparatur)

WERKSTATT 2

(Containerreparatur)

WERKSTATT 3

(Containerreparatur)

Blattgrüäe: 0.858 x 0.446 = 0.382 m²Datei: P:\Projekte\6217.002\5_Planungen\3_Genehmigungsplanung\3_Hydraulik\03_Auswertung\Flieätiefen_IST_PLAN.dwg | Plotdatum: ----, ---- Uhr | Benutzer: jtt

Flieätiefen IST-Zustand Flieätiefen PLAN-Zustand Wasserspiegel-Differenzen

0,01 bis 0,10

0,10 bis 0,20

0,20 bis 0,30

0,30 bis 0,40

0,40 bis 0,50

0,50 bis 0,75

0,75 bis 1,00

> 1,00

Flieätiefe [m]

Planung Deich / Retentionsraumausgleich

LEGENDE:

-0,10 bis -0,05

-0,20 bis -0,10

-0,30 bis -0,20

-0,40 bis -0,30

-0,50 bis -0,40

< -0,50

W
S

P
-A

b
se

n
ku

n
g

im
 P

la
n
zu

st
a
n
d

Differenz [m]

Hochwasserschutzdeich

Flöche f�r
Retentionsraumausgleich
Abgrabung ca. 60 cm

Flöche f�r
Retentionsraumausgleich
Abgrabung ca. 40 cm

Bilanz Retentionsraumvolumen:

Verlust durch Erweiterung: ca. 1.200 m³

Gewinn durch Mulde: ca. 1.300 m³

Hochwasserschutzdeich

Planung Halle

Stillwasserflöche Stillwasserflöche
Flöche f�r
Retentionsraumausgleich
Abgrabung ca. 60 cm

Flöche f�r
Retentionsraumausgleich
Abgrabung ca. 40 cm

Projekt:

Maästab:

Projekt Nr.:

Datum:

Aufgestellt:

gezeichnet:

gepr�ft:

gezeichnet:Art der Änderung: Datum:Index:

Planinhalt:

Plan-Nr./Index:

Architekten
Bauingenieure
Vermessungsingenieure
Erschlieäungströger

Hohenwarter Straäe 124
85276 Pfaffenhofen / Ilm
Tel.: 08441 5046-0

info@wipflerplan.de
www.wipflerplan.de

WipflerPLAN
Planungsgesellschaft mbH

Entwurfsverfasser:

Lagesystem:

Hühensystem:

Plangrundlagen:

6217.002

GP LP02a

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG

Hallenneubau - ßberschwemmungsnachweis

Stadt Ingolstadt GENEHMIGUNGSPLANUNG

HQ100, Mailinger Bach
Flieätiefen IST-Plan
Wasserspiegel Differenzen

1:1.000 R. Bauer

T. B�che

R. Bauer

24.11.2023

Anlage: 2.4

UTM 32

m.�.NHN
(DHHN 2016)

Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung
Digitale Flurkarte: Stand 05/2018
Vermessung: Fa. Oblinger vom 27.07.2011
Befliegungsdaten: Stand vom 20.03.2023
Bebauungsplan: Stand vom 17.11.2023
Hallenplanung: Stand vom 10.02.2021

Vorhabenströger:

Moosm�llerweg 9
85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 36720

info@oblinger-recycling.de

GmbH & Co KG

Michael Oblinger

Fax: 0841 37431

Recycling GmbH & Co KG

Oblinger Recycling 

..........................

02.04.2024Aktualisierung Biotope & Retentionsausgleich D. Reisnera





-0.02
HQ100+Klima
364.36 m ‰.NHN

WSP Mailinger Bach am 05.05.2011
363.41

Sohlhühe
363.57

SO
360.45

HQ100+Klima
364.36 m ‰.NHN

OK Deich
364.86 m ‰.NHN

364.45
364.18 364.08

Auslauf
363.61

Wsp. Stau
363.80

364.07
363.87363.89

364.26

363.55

363.97

1:3 1:3

Hallenneubau Ostansicht Urgelönde

1:1.5

Schnitt A-A

→ q = 2.0%

Mineralischer Baustoff
(verdichtungsföhig und dauerbestöndig)
mit Eignungsnachweis ßberdeckung mit

min 30cm Lehmschlag

OK GEL. NEU
364,45 m ‰. NHN

Best. Mischwasser
Entlastungskanal DN 1800

3.05
0.50

1.23 3.00 2.10
1.53

Büschung
3.00

Sohle

1.08
Büschung

5.61
Mulde

6.33
Deich

1:3 1:3

8.09
breitflöchiger Ablauf

300 HPP �
18,20 m - 5.0←

7.54
Gr‰n

gepl. Auslauf in Mulde
� mit R‰ckstauklappe sichern !

Z
a

u
n

 g
e

p
la

n
t

H
o

ch
w

a
ss

e
ra

n
g

e
-

p
a

ss
te

 A
u

sf
‰

h
ru

n
g

(o
ff

e
n

 b
is

 O
K

 D
e

ic
h

)

0.50

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m ‰.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m ‰.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

364.45 m ‰.NHN 364.45 m ‰.NHN364.42 364.34

363.68

364.43

OK Deich
364.86 m ‰.NHN

364.17

HQ100+Klima
364.36 m ‰.NHN364.45

363.76363.76363.65

364.45 m ‰.NHN Bü 1:3 Bü 1:3

Best.
Mischwasserkanal DN 300

Schnitt B-B

→ q = 2.0%

q = 2.0% �

Deichhinterweg

Mineralischer Baustoff
(verdichtungsföhig und dauerbestöndig)
mit Eignungsnachweis

2.06
3.00

OK Deich
1.23

0.50
2.73

Urgelönde Urgelönde

G
r.

-g
re

n
ze

 b
e

st
e

h
e

n
d

60.32
Hofflöche befestigt

1.46
Seitenstreifen

6.37
Fahrbahn

Z
a

u
n

 g
e

p
la

n
t

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m ‰.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m ‰.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

364.45 m ‰.NHN 364.45 m ‰.NHN 364.45 m ‰.NHN 364.45 m ‰.NHN

 b
es

t. 
F

l.-
S

t.-
G

re
nz

e

 b
es

t. 
F

l.-
S

t.-
G

re
nz

e

 b
es

t. 
F

l.-
S

t.-
G

re
nz

e

 b
es

t. 
F

l.-
S

t.-
G

re
nz

e

 b
es

t. 
F

l.-
S

t.-
G

re
nz

e

 b
es

t. 
F

l.-
S

t.-
G

re
nz

e

364.28
364.11

364.49 m ‰.NHN
364.66

364.39

365.45
365.65 365.76

SO
360.54

363.64
363.93 364.02

Best. Mischwasser
Entlastungskanal DN 1800

Hallenneubau S‰dansicht

Schnitt C-C

befestigte Flöche
32.00

gepl. Halle
27.22

befestigte Flöche
8.19
Gr‰n

5.69
Gr‰n / Bankett

9.60
Am Mailinger Bach

Z
a

u
n

 g
e

p
la

n
t

Urgelönde

Urgelönde

Urgelönde

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m ‰.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m ‰.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m ‰.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

Blattgrüäe: 1.030 x 0.610 = 0.628 m²Datei: P:\PROJEKTE\6217.002\5_Planungen\3_Genehmigungsplanung\Plöne\Hochwasserschutz\6217.002_GP_ßL01,KO01_2020.dwg | Plotdatum: 08.12.2020, 17:41 Uhr | Benutzer: amw

Projekt:

Maästab:

Projekt Nr.:

Datum:

Aufgestellt:

gezeichnet:

gepr‰ft:

gezeichnet:Art der Änderung: Datum:Index:

Planinhalt:

Plan-Nr./Index:

Architekten
Bauingenieure
Vermessungsingenieure
Erschlieäungströger

Hohenwarter Straäe 124
85276 Pfaffenhofen / Ilm
Tel.: 08441 5046-0

info@wipflerplan.de
www.wipflerplan.de

WipflerPLAN
Planungsgesellschaft mbH

Entwurfsverfasser:

Lagesystem:

Hühensystem:

Plangrundlagen:

6217.002

GP SC01

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG

Hallenneubau - ßberschwemmungsnachweis

Stadt Ingolstadt GENEHMIGUNGSPLANUNG

Schnitt A bis C

1:100 R. Bauer

D. Reisner

R. Bauer

24.11.2023

Anlage: 2.5

UTM 32

m.‰.NHN
(DHHN 2016)

Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung
Digitale Flurkarte: Stand 05/2018
Vermessung: Fa. Oblinger vom 27.07.2011
Befliegungsdaten: Stand vom 20.03.2023
Bebauungsplan: Stand vom 17.11.2023
Hallenplanung: Stand vom 10.02.2021

Vorhabenströger:

Moosm‰llerweg 9
85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 36720

info@oblinger-recycling.de

GmbH & Co KG

Michael Oblinger

Fax: 0841 37431

Recycling GmbH & Co KG

Oblinger Recycling 

..........................





HQ100+Klima
364.36 m �.NHN

HQ100+Klima
364.36 m �.NHN

HQ100+Klima
364.36 m �.NHN

HQ100+Klima
364.36 m �.NHN

HQ100+Klima
364.36 m �.NHN

HQ100+Klima
364.36 m �.NHN

HQ100+Klima
364.36 m �.NHN

HQ100+Klima
364.36 m �.NHN

 b
es

t. 
F

l.-
S

t.-
G

re
nz

e

 b
es

t. 
F

l.-
S

t.-
G

re
nz

e

 b
es

t. 
F

l.-
S

t.-
G

re
nz

e

Profil-Gruppe: 1

SO MWK
360.66

Profil-Gruppe: 1

OK Deich
364.86 m �.NHN Geplantes Gelöndeniveau

364.45 m �.NHN

SO MWK
360.61

SO MWK
361.87

6.54
Mailinger Bach

14.84
Am Mailinger Bach

Best. Mischwasser
Entlastungskanal DN 1800 B

7.10
Mailinger Bach

Best. Mischwasser
Entlastungskanal DN 1800 B

Best. Mischwasser
Entlastungskanal DN 600 B

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m �.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

358.00 m �. NHN
ßberhühung = 1.0
M = 1:250

Stationierung [m]

[m �. NHN]

[m �. NHN]

Schnitt E-E

Urgelönde

Planungshühe

0
.0

0
3
6
7
.0

7

2
.8

0
3
6
6
.9

7

3
.8

0
3
6
6
.6

6

5
.8

0
3
6
6
.0

0

7
.9

0
3
6
5
.3

7

1
0
.0

0
3
6
4
.8

5

1
2
.9

0
3
6
4
.4

8

1
4
.9

0
3
6
4
.3

9

1
7
.8

0
3
6
4
.2

9

2
0
.0

0
3
6
4
.2

3

2
2
.9

0
3
6
4
.1

7

2
4
.9

0
3
6
4
.1

4

2
7
.9

0
3
6
4
.0

9

3
0
.0

0
3
6
4
.0

9

3
3
.8

0
3
6
4
.1

3

3
5
.8

0
3
6
4
.1

1

3
7
.8

0
3
6
4
.1

0

4
0
.0

0
3
6
4
.0

9

4
2
.8

0
3
6
4
.0

7

4
4
.8

0
3
6
4
.0

8

4
7
.8

0
3
6
4
.0

3

5
0
.0

0
3
6
4
.0

2

5
5
.8

0
3
6
3
.9

8

5
7
.8

0
3
6
3
.9

9

6
0
.0

0
3
6
4
.0

3

6
2
.8

0
3
6
4
.0

4

6
4
.8

0
3
6
4
.0

4

6
6
.8

0
3
6
4
.0

2

7
0
.0

0
3
6
4
.0

3

7
2
.8

0
3
6
4
.0

3

7
4
.8

0
3
6
4
.0

3

8
0
.0

0
3
6
3
.9

9

8
2
.9

0
3
6
4
.0

4

8
5
.9

0
3
6
4
.1

0

8
7
.9

0
3
6
4
.1

1

9
0
.0

0
3
6
4
.1

5

9
3
.8

0
3
6
4
.3

5

9
5
.8

0
3
6
4
.3

9

9
7
.9

0
3
6
4
.4

8

9
9
.7

4
1
0
0
.0

0
3
6
4
.1

9

1
0
2
.8

0
3
6
3
.6

4

1
0
5
.8

0
3
6
3
.5

2

1
0
7
.9

0
3
6
3
.5

6

1
1
0
.0

0
3
6
3
.9

8

1
1
1
.3

9

1
1
3
.8

0
3
6
4
.0

8

1
1
5
.8

0
3
6
4
.0

4

1
1
7
.9

0
3
6
4
.0

3

1
2
0
.0

0
3
6
3
.9

9

1
2
3
.8

0
3
6
4
.0

0

1
2
5
.8

0
3
6
4
.0

2

1
2
7
.8

0
3
6
4
.0

4

1
3
0
.0

0
3
6
4
.0

7

1
3
2
.9

0
3
6
4
.0

7

1
3
4
.9

0
3
6
4
.0

9

1
3
6
.9

0
3
6
4
.1

4

1
4
0
.0

0
3
6
4
.1

2

1
4
3
.8

0
3
6
4
.0

7

1
4
5
.8

0
3
6
4
.1

2

1
4
7
.0

1

1
4
7
.9

0
3
6
4
.1

2

1
5
0
.0

0
3
6
4
.0

9

1
5
3
.8

0
3
6
3
.9

9

1
5
5
.9

0
3
6
4
.0

7

1
5
7
.9

0
3
6
4
.1

1

1
6
0
.0

0
3
6
4
.1

4

1
6
3
.8

0
3
6
4
.1

5

1
6
4
.9

2
3
6
4
.1

2

1
6
5
.8

0
3
6
4
.1

2
3
6
4
.4

1

1
6
7
.8

0
3
6
4
.0

9
3
6
4
.8

6

1
7
0
.0

0
3
6
4
.0

4
3
6
4
.8

6

1
7
1
.3

7
3
6
4
.4

5

1
7
3
.8

0
3
6
3
.9

7

1
7
5
.9

0
3
6
3
.9

3

1
8
0
.0

0
3
6
3
.8

8

1
8
3
.8

0
3
6
3
.8

8

1
8
5
.8

0
3
6
3
.8

2

1
8
7
.9

0
3
6
3
.7

9

1
8
9
.3

8
1
9
0
.0

0
3
6
4
.1

0

1
9
3
.8

0
3
6
4
.0

0

1
9
5
.9

0
3
6
4
.0

6

1
9
7
.9

0
3
6
4
.0

7

2
0
0
.0

0
3
6
4
.1

3

2
0
3
.8

0
3
6
3
.9

4

2
0
5
.8

0
3
6
4
.0

4

2
0
7
.8

0
3
6
3
.9

5

2
0
8
.8

9
2
0
8
.9

2
2
1
0
.0

0
3
6
3
.9

0

2
1
3
.9

0
3
6
3
.8

3

2
1
5
.9

0
3
6
3
.8

2

2
1
7
.9

0
3
6
3
.8

2

2
2
0
.0

0
3
6
3
.7

1

2
2
3
.8

0
3
6
3
.8

9

2
2
5
.9

0
3
6
3
.8

8

2
2
7
.9

0
3
6
3
.8

7

2
3
0
.0

0
3
6
4
.0

7

2
3
2
.2

9
2
3
2
.8

0
3
6
4
.2

4

2
3
4
.8

0
3
6
4
.3

0

2
3
6
.9

0
3
6
4
.2

3

2
3
9
.0

0
3
6
4
.1

9

358.00 m �. NHN
ßberhühung = 1.0
M = 1:250

Stationierung [m]

[m �. NHN]

Schnitt D-D

Urgelönde

0
.0

0
3
6
4
.2

6

4
.9

4
3
6
4
.2

0
5
.3

1
3
6
4
.2

0

7
.5

5
3
6
4
.1

3

1
0
.0

0
3
6
4
.1

0

1
3
.1

3
3
6
4
.0

5

1
6
.2

6
3
6
4
.0

4

2
0
.0

0
3
6
4
.0

2

2
4
.4

6
3
6
4
.0

8

2
7
.2

0
3
6
4
.1

3

2
8
.4

5

3
0
.0

0
3
6
4
.1

4

3
1
.2

5

3
3
.5

7
3
6
3
.4

5

3
6
.5

8
3
6
3
.5

6

4
0
.0

0
3
6
4
.1

0
4
0
.1

8

4
2
.8

3
3
6
4
.3

5

4
5
.2

8
3
6
4
.2

5

4
7
.5

2
3
6
4
.1

2

5
0
.0

0
3
6
4
.0

7

5
3
.7

7
3
6
4
.0

8

5
6
.9

9
3
6
4
.0

3

6
0
.0

0
3
6
3
.9

9

6
7
.3

9
3
6
4
.0

0

7
0
.0

0
3
6
3
.9

9

7
2
.6

0
3
6
3
.9

7

7
5
.2

0
3
6
3
.9

9

7
7
.2

2
3
6
3
.9

9

8
0
.0

0
3
6
3
.9

9

8
3
.4

7
3
6
4
.0

1

8
6
.9

1
3
6
4
.0

7

9
0
.0

0
3
6
4
.0

5

9
7
.5

4
3
6
4
.0

9

1
0
0
.0

0
3
6
4
.1

6

1
0
3
.8

0
3
6
4
.2

3

1
0
5
.1

2

1
0
7
.7

3
3
6
4
.4

7

1
1
0
.0

0
3
6
5
.1

7

1
1
4
.7

4
3
6
6
.7

7

1
1
7
.8

6
3
6
6
.8

7

1
2
0
.0

0
3
6
6
.9

2

1
2
7
.2

4
3
6
6
.8

0

1
3
0
.0

0
3
6
6
.7

6

1
3
5
.0

6
3
6
6
.4

7

1
3
7
.6

4
3
6
6
.3

7

Retentionsausgleich
Gelönde OK min. 364,00 m+NHN
Stau-Wsp (HQ100+Klima) 364,36 m+NHN
N Bü 1:7
mittlerer Gelöndeabtrag ~ 40 cm

VRetentionsausgleich 1.300 m³
VRetentionsraumverlust 1.200 m³

Bü 1:7
Bü 1:3

Bü 1:7

Z
a

u
n

 g
e

p
la

n
t

H
o

ch
w

a
ss

e
ra

n
g

e
-

p
a

ss
te

 A
u

sf
�

h
ru

n
g

(o
ff

e
n

 b
is

 O
K

 D
e

ic
h

)

56.02
Gr�n

2.22
Bü

3.00
Deich

1.23
Bü

3.56
50.00

gepl. Geböude 7.36
11.20
Gr�n

60.99
Retentionsraumausgleich

16.65
Gr�n

Retentionsausgleich
Gelönde OK min. 364,00 m+NHN
Stau-Wsp (HQ100+Klima) 364,36 m+NHN
N Bü 1:7
mittlerer Gelöndeabtrag ~ 40 cm

VRetentionsausgleich 1.300 m³
VRetentionsraumverlust 1.200 m³

10.19
Bü

6.50
Gr�n

51.38
Retentionsausgleich

8.47
Gr�n

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m �.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m �.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m �.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m �.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

GWSP zwischen 363.71 und 362.79 m �.NHN
gem. Bohrprofilen vom 17.07.2018

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

b
e

st
. 

G
r.

-g
re

n
ze

Abtrag f�r Retentions-
raum ca. 0,6 m

Abtrag f�r Retentions-
raum ca. 0,4 m

Abtrag f�r Retentions-
raum ca. 0,6 m

Abtrag f�r Retentions-
raum ca. 0,4 m

Hühe Planung ca. 363.50 ca. 363.70

Hühe Planung ca. 363.50
ca. 363.70

Blattgrüäe: 1.310 x 0.297 = 0.389 m²Datei: P:\PROJEKTE\6217.002\5_Planungen\3_Genehmigungsplanung\Plöne\Hochwasserschutz\6217.002_GP_LP01,SC01,SC02,SC03_2023_UTM_NHN.dwg | Plotdatum: 20.03.2023, 14:12 Uhr | Benutzer: amw

Projekt:

Maästab:

Projekt Nr.:

Datum:

Aufgestellt:

gezeichnet:

gepr�ft:

gezeichnet:Art der Änderung: Datum:Index:

Planinhalt:

Plan-Nr./Index:

Architekten
Bauingenieure
Vermessungsingenieure
Erschlieäungströger

Hohenwarter Straäe 124
85276 Pfaffenhofen / Ilm
Tel.: 08441 5046-0

info@wipflerplan.de
www.wipflerplan.de

WipflerPLAN
Planungsgesellschaft mbH

Entwurfsverfasser:

Lagesystem:

Hühensystem:

Plangrundlagen:

6217.002

GP SC02

Michael Oblinger Recycling GmbH & Co. KG

Hallenneubau - ßberschwemmungsnachweis

Stadt Ingolstadt GENEHMIGUNGSPLANUNG

Schnitt D bis E

1:250 R. Bauer

D. Reisner

R. Bauer

24.11.2023

Anlage: 2.6

UTM 32

m.�.NHN
(DHHN 2016)

Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung
Digitale Flurkarte: Stand 05/2018
Vermessung: Fa. Oblinger vom 27.07.2011
Befliegungsdaten: Stand vom 20.03.2023
Bebauungsplan: Stand vom 17.11.2023
Hallenplanung: Stand vom 10.02.2021

Vorhabenströger:

Moosm�llerweg 9
85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 36720

info@oblinger-recycling.de

GmbH & Co KG

Michael Oblinger

Fax: 0841 37431

Recycling GmbH & Co KG

Oblinger Recycling 

..........................




